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Das nächste Mitteilungsblatt erscheint am 17.02.2026. Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist am 09.02.2026.
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Festsetzung der Grundsteuer  
durch öffentliche Bekanntmachung

Sehr geehrte Steuerzahler,  
sehr geehrte Steuerzahlerinnen,
die Gemeindeverwaltung Neukirchen gibt hierdurch 
bekannt, dass die Grundsteuer A (land- und forst-
wirtschaftliche Betriebe) sowie die Grundsteuer B 
(bebaute und unbebaute Grundstücke) für diejenigen 
Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2026 die 
gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten ha-
ben, festgesetzt wird.
Für die Steuerschuldner treten mit dem Tage der 
öffentlichen Bekanntmachung die gleichen Rechts-
wirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Die Verzichtbarkeit der Einzelbekanntgabe von Grund-
steuerbescheiden in den Fällen, in denen der Steuer-
betrag unverändert bleibt, ergibt sich aus § 27 Abs. 3 
GrStG. 
Gegen diese Festsetzung kann innerhalb eines Monats 
nach der öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch 
bei der Gemeindeverwaltung Neukirchen, Pesta-
lozzistraße 40 in 08459 Neukirchen, schriftlich oder 
zur Niederschrift eingelegt werden.

Ines Liebald, Bürgermeisterin

Hinweis zum Widerspruchsrecht  
des Geburtenjahrganges 2009

Die Meldebehörden übermitteln gemäß § 58c Abs. 1  
des Soldatengesetzes dem Bundesamt für das Personal-
management der Bundeswehr bis zum 31. März 2026 
Familienname, Vornamen und gegenwärtige Anschrift 
von Frauen und Männern mit deutscher Staatsangehö-
rigkeit, die im Jahr 2027 volljährig werden. Diese Da-
tenübermittlung dient zur Übersendung von Informa-
tionsmaterial. 
Mit dieser Bekanntmachung werden alle minderjäh-
rigen Frauen und Männer, die mit Hauptwohnsitz in 
Neukirchen gemeldet sind und der Datenübermittlung 
im März 2026 nicht zustimmen, aufgefordert, ihren 
Widerspruch bis spätestens 28. Februar 2026 einzu-
legen. 

Bekanntmachung
Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
die nächste öffentliche Sitzung des Gemeinderates 
Neukirchen findet am Mittwoch, dem 28. Januar 2026, 
19:00 Uhr, im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 
Neukirchen statt.

Tagesordnung
öffentlicher Teil:
	 1.	 Bürgerfragestunde
	 2.	 Beschluss zur Bestellung des Wirtschaftsprüfers 

zur Prüfung des Jahresabschlusses 2025 des Eigen-
betriebes „Wohnungs- und Gebäudeverwaltung 
Neukirchen“ der Gemeinde Neukirchen/Pleiße

		  Beschlussvorlage Nr. 001/2026
	 3.	 Beschluss zur Übertragung der örtlichen Prüfung 

des Jahresabschlusses 2025 für den Eigenbetrieb 
„Wohnungs- und Gebäudeverwaltung Neukirchen“ 
der Gemeinde Neukirchen/Pleiße auf die Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft – M2 Audit GmbH

		  Beschlussvorlage Nr. 002/2026
	 4.	 Beschluss zur Annahme von Spenden im Haushalts-

jahr 2025 für die Gemeinde Neukirchen/Pleiße ge-
mäß § 73 Abs. 5 SächsGemO

		  Beschlussvorlage Nr. 003/2026
	 5.	 Beschluss zur Annahme einer Sachspende – Gas-

Brennwerttherme im Vereinshaus Lauterbach
		  Beschlussvorlage Nr. 004/2026
	 6.	 Beschluss zur Annahme einer Aufwandsspende für 

die Installation einer Heizungsanlage im Vereins-
haus Lauterbach

		  Beschlussvorlage Nr. 005/2026
	 7.	 Beschluss zur Vergabe der Bauleistung „Errichtung 

eines Multifunktionsplatzes auf dem Gelände der 
ehemaligen Spinnerei“ – Los 001: Landschaftsbau-
arbeiten, an den wirtschaftlichsten Bieter

		  Beschlussvorlage Nr. 006/2026
	 8.	 Beschluss zur Erarbeitung einer kommunalen Wär-

meplanung für die Gemeinde Neukirchen/Pleiße 
in Kooperation mit der Großen Kreisstadt Werdau 
und den Kommunen Fraureuth, Langenbernsdorf, 
Lichtentanne und Neumark

		  Beschlussvorlage Nr. 007/2026
	 9.	 Verschiedenes
nichtöffentlicher Teil:
10.	Beratung zum Abschluss eines Nutzungsvertrages 

über Grundstücksflächen für Kabelleitungen mit 
der SachsenEnergie Windpark Mannichswalde 
GmbH & Co. KG

11.	Verschiedenes 
Neukirchen, 20. Januar 2026

Ines Liebald, Bürgermeisterin
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Richtige Sammlung  
von Lithium-Ionen-Batterien und -Akkus

Gemeinsam für mehr Sicherheit
Durch falsch entsorgte Elektroge-
räte, Batterien und Akkus kommt 
es in Deutschland täglich zu Brän-
den in Entsorgungsfahrzeugen,  
-anlagen, aber auch Abfalltonnen. 
Auch im Landkreis Zwickau konnte 

zuletzt Mitte Dezember 2025 ein entstehender Fahr-
zeugbrand bereits bei der Rauchentwicklung durch 
das beherzte und rechtzeitige Eingreifen der Fahrer 
gerade noch verhindert werden. Im Entsorgungsfahr-
zeug wurden falsch entsorgte Batterien als Ursache 
entdeckt.
Batterien und Akkus enthalten diese Chemikalien und 
sind somit gefährliche Abfälle. Sie sind getrennt zu 
sammeln und dürfen nicht in Abfalltonnen entsorgt 
werden. Besonders problematisch sind Lithium-Ionen-
Batterien und -Akkus, da Lithium leicht brennbar und 
reaktionsfreudig ist. Sie können sich unter Umständen 
sogar selbst entzünden. 
Bei der Entsorgung sind daher folgende Sicherheits-
maßnahmen erforderlich:
-	Altbatterien sind generell getrennt zu sammeln.
-	Sie sind, wenn möglich, vor der Entsorgung aus Elek-

trogeräten zu entnehmen.

Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser
Zu wenig Interesse: Deutsche Glasfaser zieht sich aus 
dem Glasfaserprojekt in Neukirchen/Pleiße zurück

Nach mehreren Monaten Nachfragebündelung ist das 
Interesse der Bürgerinnen und Bürger derzeit nicht 
groß genug für einen privatwirtschaftlichen Glas- 
faserausbau. 
„Wir bedauern dies sehr“, sagt Uwe Rettner, Mana-
ger kommunale Kooperationen von Deutsche Glas-
faser. „Deutsche Glasfaser investierte viel Zeit und 
Energie in das Projekt. Leider wurde die erforderliche 
Ausbauquote nicht erreicht. Wir bedauern dies auch 
deswegen, weil wir viele Bürgerinnen und Bürger zu-
rücklassen, die sich während der ersten Wochen der 
Nachfragebündelung für den Glasfaserausbau einge-
setzt haben“, so Rettner weiter. 
Deutsche Glasfaser hatte sich in Neukirchen/Pleiße 
engagiert, um ein reines Glasfasernetz bis in die Häu-
ser privatwirtschaftlich auszubauen – und damit ohne 
Ausbaukosten für Kommunen und Kunden, ohne 
Einsatz von Steuergeldern. Da die Wirtschaftlichkeit 
aufgrund der zu geringen Nachfrage derzeit nicht ge- 
geben ist, stellt Deutsche Glasfaser das Projekt vor-
läufig ein. Aus bislang bei Deutsche Glasfaser einge-
gangenen Vorverträgen entstehen ohne Netzausbau 
selbstverständlich keinerlei Kosten.
Die Verwaltung unterstützte dieses Projekt im Rahmen 
der Neutralität. Dafür vielen Dank an alle Beteiligten.
Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser

Hinweis aus der Verwaltung
Die Vermietung des Vereinshauses in Dänkritz 
erfolgt ab sofort durch die Gemeindeverwaltung 
Neukirchen.
Ansprechpartnerin:
Frau Gneipel
Tel.: 03762 952425
Mail: s.gneipel@neukirchen-pleisse.de

Der Widerspruch kann durch persönliche Vorsprache 
bei der Gemeindeverwaltung Neukirchen im Einwoh-
nermeldeamt oder per Post erfolgen. Die Eintragung 
von Übermittlungssperren ist gebührenfrei und ohne 
Begründung möglich. 
Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes:
Dienstag.. . . . . . . . . . . . . 09:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag.. . . . . . . 09:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 16:00 Uhr
Freitag.. . . . . . . . . . . . . . . . . 09:00 – 11:00 Uhr

-	Die Pole lithiumhaltiger Batterien und Akkus sollten 
mit Klebe- oder Isolierband abgeklebt werden.

-	Die Lagerung sollte in nicht brennbaren Behältern 
erfolgen, die mit Sand gefüllt werden können, um 
Kurzschlüsse zu vermeiden. 

-	Beschädigte, zum Beispiel ausgelaufene Altbatterien 
sind chemisch instabil und stellen ein erhöhtes Brand- 
beziehungsweise Explosionsrisiko dar. Sie müssen ge-
trennt von intakten aufbewahrt und bei der Abgabe 
auf die Beschädigung hingewiesen werden. 

Übrigens: Seit 1. Januar 2026 nimmt der Landkreis 
Zwickau auch Batterien und Akkus aus Leichten Ver-
kehrsmitteln wie E-Scootern und E-Bikes, sogenannte 
LV-Batterien, an. Die Annahmestellen sowie deren Öff-
nungszeiten und Annahmespektren finden Sie unter 
www.landkreis-zwickau.de/annahmestellen.
Quelle: batterie-zurueck.de
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Gedenken an die Opfer von  
Nationalsozialismus und Gewaltherrschaft 

Anlässlich des Ge-
denktages der Befrei-
ung des Konzentrati-
onslagers Auschwitz 
möchten wir mit un-
serer Bürgermeiste-
rin Ines Liebald und 
der Pfarrerin Jenny 
Beyer, Vertretern des 
Gemeinderates, Ver-
tretern der Vereine 
und Bürgern unserer 
Gemeinde Neukirchen/Pleiße an diesem Tag, der seit 
1996 ein bundesweiter Gedenktag ist, an die Opfer 
des Nationalsozialismus erinnern. 
Besonders Juden wurden millionenfach in den Kon-
zentrations- und Arbeitslagern gequält und ermordet. 
In unfassbarer Weise ging von unserem Volk Gewalt 
und Verderben aus. In unserer Turnhalle wurden in 
dieser Zeit Kinder und Jugendliche interniert, die in 
Neukirchner und Crimmitschauer Textilbetrieben ar-
beiten mussten. 
Die Gedenkfeier findet am Dienstag, 27. Januar 2026, 
12:00 Uhr, am Mahnmal vor der Turnhalle statt. 
Christian Meyer

© Klaus Pöpperl

Kirchennachrichten
Wir feiern gemeinsam Gottesdienst am:
Sonntag, 25.01.2026 
08:45 Uhr 	Gottesdienst  

im Gemeindehaus Neukirchen
17:00 Uhr 	Familienkirche  

im Gemeindehaus Neukirchen
Sonntag, 01.02.2026
14:00 Uhr 	Gottesdienst  

in der St. Martinskirche Neukirchen
Sonntag, 08.02.2026
10:15 Uhr 	Gottesdienst  

in der Kirche Lauterbach
Sonntag, 15.02.2026
10:15 Uhr 	Gottesdienst  

im Gemeindehaus Neukirchen
Sonntag, 22.02.2026
10:15 Uhr 	Gottesdienst  

in der Kirche Lauterbach
Ihre Pfarrerin Jenny Beyer

Blutspendetermine im Februar
Montag, 16.02.2026	 13:00 – 18:30 Uhr
Crimmitschau, Haus der sozialen Dienste
Zwickauer Straße 51
Montag, 25.02.2026	 15:00 – 18:30 Uhr
Werdau, Stadthalle, Crimmitschauer Straße 7
Weitere Informationen unter www.blutspende.de.
Ihr DRK-Blutspendedienst

Veranstaltungen im ersten Halbjahr 
in der Gemeinde Neukirchen mit den Ortsteile  

Dänkritz und Lauterbach 2026
31.01.	 Winterfeuer.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Lauterbach, Feuerwehrgerätehaus
	 Veranstalter: Lauterbacher Landlustverein e. V.
17.02.	 Kinderfasching.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Lauterbach, Vereinshaus
	 Veranstalter: Lauterbacher Landlustverein e. V.
28.03.	 Eröffnung Osterbrunnen.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Lauterbach, Garagenhof
	 Veranstalter: Lauterbacher Landlustverein e. V.
02.04.	 Traditionelles Osterfeuer.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kultscheune Lauterbach, Bergstraße 3
	 Veranstalter: Illusionswelten e. V.
30.04.	 Hexenfeuer.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Schiedelhof, Neukirchen
	 Veranstalter: Gemeinde Neukirchen, 
	 Feuerwehrverein Neukirchen/Pleiße
14.05.	 Männertag mit Live-Musik.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kultscheune Lauterbach, Bergstraße 3
	 Veranstalter: Illusionswelten e. V.
25.05.	 Mühlentag mit 
	 Regional- und Handwerkermarkt.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Gräfenmühle, Pestalozzistraße 23 a
	 Veranstalter: Landschaftspflegeverband  
	 Westsachsen e. V.
30.05.	 Kinderfest.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Kindergarten „Bosenhof“, Bosenhof 5
	 Veranstalter: Gemeinde Neukirchen, Kindergarten
13.06. 	Dorf- und Kinderfest Lauterbach. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Schlosspark, Lauterbach
	 Veranstalter: Gemeinde Neukirchen,  
	 Dorfkomitee Lauterbach
19.06.	 20-jähriges Jubiläum.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

	 Internationale Oberschule Neukirchen
	 Veranstalter: Internationale Oberschule  
	 Neukirchen
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Erneuerung von „Richters Treppen“
Wohl fast jeder ältere Neukirchner oder Crimmit-
schauer kann noch heute mit „Richters Treppen“ 
etwas anfangen. Für jene, die sich mit den örtlichen 
Begebenheiten weniger auskennen, sei gesagt, dass 
sich diese im Prinzip an der Ortsgrenze von Crimmit-
schau und Neukirchen befinden. Während der obere 
Abschnitt, im Volksmund auch „Richters Weg“, auf 
Crimmitschauer Flur liegt, befinden sich die Treppen 
auf Neukirchner Flur. 
Der obere Teil, der Weg, wurde bereits durch die 
Stadt Crimmitschau saniert und jetzt wird durch die 
Gemeinde Neukirchen seit September 2025 die Trep-
penanlage in Ordnung gebracht. 

Dabei werden gleichzeitig durch die Wasserwerke 
Zwickau die alten Steinzeugrohre der Entwässerung 
durch KG-Rohre ersetzt und in regelmäßigen Abstän-
den Kontrollschächte angelegt, um später einmal 
eine bessere Wartung durchführen zu können, heißt 
es aus der Gemeindeverwaltung.

Das Wetter spielte bis Ende des Jahres der bauaus-
führenden Firma „SWT Langenreinsdorf-Tiefbau  
André Lechner“ in die Hände. Man konnte die ersten 
Treppenabsätze und die dazugehörigen Podeste ein-
bringen. Leider hatte sich der Baubeginn auf Grund 
zu spät gelieferter Abwasserschächte, welche in auf-
wändiger Arbeit im Zuge der Tiefbauarbeiten verlegt 
werden mussten, verzögert. Auch die Anlieferung von 
Baumaterialen und ähnlichem ist immer wieder eine 
Herausforderung für die Bauleute, denn zum unteren 
Ende der Treppe führt nur eine schmale Zufahrt, wo 
nur kleinere Baufahrzeuge durchpassen.
Die voraussichtliche Fertigstellung ist nunmehr für das 
Frühjahr 2026 anvisiert. Die Gesamtkosten, ohne die 
Leistungen der Wasserwerke Zwickau, belaufen sich 
auf 250.000 Euro, wovon 110.000 Euro aus Leader-
Fördermitteln beigesteuert werden. 

Warum sagt man überhaupt  
„Richters Treppen“? 

Louis Richter, der einstige Eigentümer der Crimmit-
schauer Lederfabrik in der Werdauer Straße, neben 
dem damaligen „Deutschen Haus“, besaß am Ende 
der Lindenstraße eine Villa. Damit er schneller in seine 
Fabrik kam, ließ er einst den Weg und die Treppenan-
lage errichten, um über die Karlstraße schneller auf 
die Werdauer Straße zu gelangen. 
Eine weitere Besonderheit von Louis Richter: Von sei-
ner Villa am Ende der Lindenstraße ließ er sich eigens 
eine private oberirdische Telefonleitung zu seiner Le-
derfabrik in der Werdauer Straße ziehen. 
Roland Wagner

Herzlich willkommen!
Wir laden alle interessierten Familien ein, unseren 
Schulalltag kennenzulernen. Beim „Tag der offenen 
Tür“ können Sie unser Team und unsere Schüler tref-
fen, Fragen stellen und sich in Ruhe ein Bild von un-
serer Schule machen.
Das Team der IOS Neukirchen
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Saisonstart mit  
Winterfeuer und Kinderfasching

Der Lauterbacher Landlustverein startet wieder durch. 
Zwei Veranstaltungen werden in kurzen Abständen 
von den Mitgliedern organisiert und durchgeführt. 
Für Samstag, den 31. Januar 2026, wird wieder zum 
traditionellen Winterfeuer an das Gerätehaus der 
Lauterbacher Feuerwehr eingeladen. Egal, wie sich 
das Wetter bis dahin entwickelt – es wird genügend 
Feuerstellen zum Aufwärmen geben.

Pünktlich um 17:00 Uhr soll das Winterfeuer am Ge-
rätehaus der Feuerwehr entfacht werden. Geplant 
ist auch wieder ein kleiner Lampion- und Fackelum-
zug durch das Dorf. Davor können die Kinder, unter 
Anleitung, wieder Bastelangebote im Versammlungs-
raum der Feuerwehr nutzen. Unter anderem steht das 
Kreieren von Lampions auf dem Plan, die dann gleich 
beim Umzug präsentiert werden können.
Für ein uriges Ambiente sorgen zudem kleine Fackeln 
und leuchtende Teelichter auf dem Areal. Leckeres 
vom Grill zur Stärkung und natürlich die typischen 
Wintergetränke wie Kinderpunsch und Tee für Kinder 
sowie für die Erwachsenen Grog und Glühwein sind 
ebenfalls im Angebot.

Neue Gas-Brennwerttherme sorgt  
für Komfort im „Jugendclub“ Lauterbach

Der ehemalige Jugendclub im Neukirchener Ortsteil 
Lauterbach, welcher für Veranstaltungen von verschie-
denen Vereinen und für private Feierlichkeiten genutzt 
wird, kann sich über eine deutliche Modernisierung 
freuen. Jahrzehntelang wurde das Gebäude mit einem 
betagten Holzscheitkessel beheizt. Dies bedeutete für 
jede Veranstaltung eine zeitintensive Vorbereitung, 
um überhaupt Wärme zu erzeugen. Zudem kam es 
immer wieder zu einer unangenehmen Geruchsbeläs-
tigung, da Rauch in den Saal gelangen konnte. In den 
Wintermonaten musste zusätzlich aufwendig sicher-
gestellt werden, dass das Gebäude frostfrei blieb.
Diese Arbeiten übernahm über viele Jahre hinweg der 
in unmittelbarer Nähe wohnende Ulrich Haubold –  
ehrenamtlich und mit großem Engagement.
Nun hat sich die Situation grundlegend verbessert: Die 
ortsansässige Firma Klaus Ketscher – Heizung und Sa-
nitär, stellte gemeinsam mit der Firma Buderus eine 
moderne Gas-Brennwerttherme kostenlos zur Verfü-
gung. Die Installation sowie die komplette Erneuerung 
der Anlagenteile wurden von der Firma Ketscher eben-
falls ehrenamtlich ausgeführt. 

Die Mitglieder des Landlustvereins freuen sich schon 
riesig darauf, zahlreiche Kinder begrüßen zu können. 
Kinder haben mit ihren Eltern und Großeltern freien 
Eintritt, können mit guter Laune in den Faschingstru-
bel eintauchen und die Stimmung genießen. Natürlich 
werden auch wieder die beiden beliebten Mäuse mit 
dabei sein und bestimmt auch zur Polonaise durch den 
Saal auffordern. 
Roland Wagner

Die neue Heiztechnik sorgt künftig für zuverlässige 
Wärme, deutlich höheren Komfort und einen rei-
bungslosen Betrieb ohne zusätzlichen Aufwand für 
die Mieter der Räume. Am 9. Dezember 2025 konnten 
die Lauterbacher Senioren die neue Heizungsanlage 
erstmals bei ihrer traditionellen Weihnachtsfeier er-
leben. 

Für Dienstag, den 17. Februar 2026, lädt der Verein 
dann wieder von 16:16 bis 18:18 Uhr in den ehema-
ligen Jugendclub zum Kinderfasching ein. 
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Frauen feiern Jahresabschluss
Auch zum letzten Frauenfrühstück des Jahres 2025 am 
17. Dezember waren die Räumlichkeiten des Vereins 
„Vielfalt für Bürger“ (VFB) mit 40 Frauen bis auf den 
letzten Platz gefüllt. Eigentlich findet das Frauenfrüh-
stück immer am vierten Mittwoch im Monat statt, 
doch das wäre dieses Mal der 24. Dezember gewesen 
und deshalb hat man das Ganze eben etwas vorgezo-
gen, so Jana Erler, die seit Juni den Verein leitet. 

Für den VFB war dies die letzte größere Veranstaltung 
in einem recht ereignisreichen Jahr. Einer der Höhe-
punkte war dabei im Juni der Wechsel im Vereinsvor-
stand. Hier übergab Heidi Fengler-Kuna nach fast 20 
Jahren den Staffelstab an Jana Erler.

Bis auf den letzten Platz gefüllt waren die Räumlichkeiten im VFB 
zum letzten Frauenfrühstück 2025

Auftritt der „Kleinen Räuber“, links die Leiterin der Einrichtung 
Bosenhof, Ellke Plänitz, rechts Erzieherin Nicole Graichen

Die Firma Klaus Ketscher – Heizung und Sanitär gilt seit 
vielen Jahren als verlässlicher Partner in unserer Ge-
meinde und in der Region. Als Dienstleister und Aus-
bildungsbetrieb ist sie vielen Kunden bestens bekannt 
und zeigt mit dieser Aktion erneut ihr Engagement für 
die örtliche Gemeinschaft. Wir bedanken uns recht 
herzlich bei dem Unternehmen. 
Ines Liebald, Bürgermeisterin

Trotz des voll besetzten Raumes hätte man beinahe 
eine Stecknadel fallen hören können, bevor die „Klei-
nen Räuber“ vom Kindergarten „Bosenhof“ mit ihrem 
fröhlich-bunten Programm für Freude sorgten. Für die 
14 Kinder war es natürlich aufregend, vor so vielen  
Gästen aufzutreten, doch gemeinsam mit ihrer Erzie-
herin Nicole Graichen und der Leiterin der Einrichtung 
vom „Bosenhof“, Elke Plänitz, meisterten sie die Lieder 
und auch die Gedichte mit Bravour.

Bereits seit Jahren ist weit über die Grenzen der Ge-
meinde hinaus das vielfältige Angebot des Vereins, der 
in diesem Jahr sein 20-jähriges Bestehen feiern kann, in 
den Vereinsräumlichkeiten am Schiedelhof 3 bekannt. 
Ob Frauenfrühstück, Handarbeitszirkel, Nordic Walking, 
Nähzirkel, Kreatives Gestalten, die Spielenachmittage, 
der Lesezirkel, die Silber-User, Rat(d)schlag, die Schrau-
ber – sie alle bieten für Frauen und Männer jeden Al-
ters ein abwechslungsreiches Betätigungsfeld. Nicht zu 
vergessen sind die Akteure aus dem Foto- sowie dem 
Mal- und Zeichenzirkel. Diese haben es geschafft, auch 
im letzten Jahr gemeinsame Ausstellungen in der Kul-
turscheune in der Gräfenmühle zu zeigen.
„Die grobe Planung für 2026 ist schon gemacht“, so 
Jana Erler. „Aber wir müssen immer noch einige Klei-
nigkeiten bedenken und im Zeitplan unterbringen. Das 
Hauptaugenmerk legen wir im Vorstand und Verein 
natürlich auf das 20-jährige Vereinsjubiläum, welches 
wir im Herbst feiern wollen. Doch auch hier müssen 
wir noch einige Puzzlesteine ordnen und gekonnt zu-
sammenfügen“, sagt sie.
Roland Wagner

Termine 2026
Jeden 4. Mittwoch im Monat in Neukirchen/Pleiße.
Termine:	 28.01.2026, 25.02.2026, 25.03.2026
	 22.04.2026, 27.05.2026, 24.06.2026
Zeit:	 09:00 – 11:00 Uhr
Ort:	 Begegnungsstätte des VFB e. V., Schiedelhof 3
Kosten:	 8,- Euro/Person
Gemeinsam frühstücken. Mit anderen Frauen ins 
Gespräch kommen. Sich wohl fühlen. Gemeinsam et-
was unternehmen. Gerne wiederkommen. Anerken-
nung finden. Aktuelle Vorträge hören.
Anmeldung bitte bis zwei Tage vor dem Termin im 
Verein VFB e. V., Telefon 03762 916004 oder per  
E-Mail info@vfb-neukirchen.de.

© Firma Klaus Ketscher
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Heimatliche Sonderausstellung im  
Gewerbecenter der Gebr. Fürst in Neukirchen
Trotz der winterlichen Verhältnisse waren die Mitglieder 
des Neukirchner Heimatvereins am zweiten Januar- 
wochenende mit der Resonanz zur Sonderausstellung 
zufrieden. Positiv wirkte sich diesbezüglich aus, dass 
auch die Neukirchner Modellbahnfreunde an diesem 
Wochenende wieder zu ihrem Neujahrsdampf einge-
laden hatten. Einige der Besucher fanden so auch den 
Weg in das ehemalige Bürogebäude der Gebrüder Fürst 
im jetzigen Gewerbecenter in der Wiesenstraße 3.

Lutz Trommer (links), Vorsitzender des Neukirchner Heimatver-
eins, und Karsten Ebert von den „Lauterbacher Heimatfreunden“

Schwerpunkt war dieses Mal unter anderem der ge-
schichtliche Werdegang der Firma Oscar R. Mehlhorn 
– ehemals Gewächshausbau, später Metallverarbei-
tung Neukirchen und zuletzt Bosch Thermotechnik. 
Auch über den 1909 in Neukirchen geborenen Heinrich 
Mauersberger, dem Erfinder der Malimotechnik, ist in 
der Ausstellung Wissenswertes zu erfahren. Mit dieser 
Technik erlangte die damalige DDR eine Lizenz, die sogar 
als Patent in die USA verkauft wurde. Der Geistesblitz 
des Sachsen sparte der Textilindustrie einen kompletten 
Arbeitsgang. Rohmaterialien wie Wolle oder Flies muss-
ten nicht mehr erst zu Garn gesponnen werden, son-
dern konnten gleich als Stoff übernäht werden. 

Modellbahnfreunde
Neukirchen e. V.

Erfolgreicher Start ins Jahr 2026 
Nachdem die Neukirchner Modellbahnfreunde bereits 
mit ihrer Ausstellung an den beiden ersten Advents-
wochenenden im Dezember ein positives Resümee 
ziehen konnten, ist auch der Start in das neue Jahr mit 
dem „Neujahrsdampf“ am 10./11. und 17./18. Januar 
2026 gelungen. 

Jörg Engelmann (rechts), Leiter der „Schrauber von der IOS Neukir-
chen“, an der Vereinsanlage, welche den Bereich am ehemaligen 
Haltepunkt „Schweinsburg Culten“ darstellt

Crimmitschau • Familie Reinicke – Lauterbach • und 
weitere“, so Detlef Röder. „Ebenso bedanken wir uns 
herzlich bei allen Besucherinnen und Besuchern, die 
den Weg in die Ausstellung fanden. Das große Inte-
resse, die vielen Fragen und die angenehmen Ge-
spräche rund um unser Hobby sind für den Verein stets 
eine wertvolle Motivation. Der persönliche Austausch 
und die Begeisterung für die Modellbahn machen jede 
Ausstellung zu etwas Besonderem.“
Wir wünschen allen ein erfolgreiches Jahr und freuen 
uns schon auf die neue Saison mit dem Adventsdampf 
am 28./29. November und 5./6. Dezember 2026. 
Roland Wagner

Witterungsbedingt hatten sich zwar die Besucherzah-
len in Grenzen gehalten, aber man sei trotzdem zufrie-
den gewesen, so Detlef Röder, der Vereinsvorsitzende. 
Nunmehr, so Sebastian Gnewuch, der stellvertretende 
Vereinsvorsitzende, können die Züge in den wohlver-
dienten Jahresurlaub gehen – was allerdings nicht 
bedeutet, dass das Vereinsleben bis zum 1. Advents-
wochenende ruht! Bis dahin gilt es unter anderem, die 
neue Clubanlage weiter zu vervollkommnen und an 
der alten Clubanlage notwendige Erneuerungen und 
entsprechende Wartung an Schienen, Weichen und 
Loks vorzunehmen. 
Die Modellbahnfreunde Neukirchen möchten sich auf 
diesem Wege ganz herzlich bei allen Sponsoren sowie 
bei den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern be-
danken, die den Verein auf vielfältige Weise unterstüt-
zen und begleiten. „Mit ihrem Engagement leisten sie 
einen wesentlichen Beitrag zu unserer Vereinsarbeit“, 
betont Kassenwart Till Weigel vom Vorstand. „Nur 
durch diese Unterstützung ist es dem Verein möglich, 
unsere Modellbahnanlagen weiterzuentwickeln und 
unsere Ausstellungen erfolgreich durchzuführen.“ 
„Unser besonderer Dank richtet sich an unseren Ver-
mieter, die Gebr. Fürst Gewerbecenter GmbH, Familie 
Ralf und Rainer Burkhardt – Neukirchen • die Speise-
einrichtung Lochmann – Neukirchen • die Bäckerei 
Frank Dörr • die Fruchtsaftkelterei Mehlhorn • Deko 
Art Manuela Körner – Dennheritz • die Gemeindever-
waltung Neukirchen • SIS Scholz Pulverbeschichtung –  
Neukirchen • Andreas Tödtloff – Crimmitschau • 
Jens Naumann – Crimmitschau • Metallbau Wittig –  



Amts- und Mitteilungsblatt | 20.01.2026 | Seite �

Landschaftspflegeverband
Westsachsen e. V.

Eine Vitrine mit wertvollen Majolika-Exponaten war 
ebenfalls ein sehenswerter Fundus, für den sich viele 
der Besucher interessierten. 
Die Betreuung der Ausstellung übernahmen mehrere 
Vereinsmitglieder. Es gab viele neugierige Fragen und 
man bekam auch einiges zu erfahren, was man so noch 
nicht gewusst hatte. Insgesamt besuchten 113 Interes-
sierte die Exposition. Somit bewertet Lutz Trommer, 
der Vorsitzende des Neukirchner Heimatvereins, die 
Veranstaltung als Erfolg. Ob und in welchem Rah-
men der Verein in der Saison 2026/27 ausstellt, wird 
der Vorstand im laufenden Jahr entscheiden. Viele  
interessante Objekte aus dem Vereinsarchiv warten 
noch auf ihre öffentliche Präsentation.
Der Heimatverein freut sich immer über neue Expo-
nate zur Historie von Neukirchen und Ortsteilen, die 
bestimmt noch auf dem einen oder anderen Dachbo-
den auf die Wiedererweckung warten. Neue Vereins-
mitglieder sind jederzeit herzlich willkommen.
Roland Wagner

AWO-Schullandheim  
„Am Schäferstein“ Limbach/V.

„Winter-Abenteuercamp“
15. – 20.02.2026 • 9 – 15 Jahre • 279,- €

Du liebst Schnee, Action und neue Herausforde-
rungen? Dann ist unser Winter-Abenteuercamp genau 
das Richtige für dich! In den Winterferien erwartet 
euch eine unvergessliche Zeit voller Spaß, Bewegung 
und echter Gemeinschaft. 
Neben den vielseitigen Team- und Gruppenaufgaben, 
bei denen Zusammenarbeit, Vertrauen und gegensei-
tige Unterstützung im Mittelpunkt stehen, bietet unser 
Camp noch viele weitere Highlights wie Kreativ-Ange-
bote, actionreiche Spiele-Nachmittage, ein gemütliches 
Abendprogramm und einen winterlichen Tagesausflug 
mit Eislaufen und Badespaß im Erlebnisbad.
So entsteht eine ausgewogene Mischung aus Aktivi-
tät, Kreativität, Gemeinschaft und Entdeckung, die das 
Winter-Abenteuercamp zu einem rundum besonderen 
Ferienerlebnis für dich macht. Also pack deine Winter-
sachen ein und sei dabei – unser Winter-Abenteuer-
camp im Schullandheim Limbach wartet auf dich!
Teilnehmerpreis:
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Auf-
enthaltsprogramm und Betreuung durch Jugendgrup-
penleiter 
Anmeldung und weitere Informationen: 
direkt im Schullandheim Limbach, Tel.: 03765 305569, 
E-Mail: ferienlager@awovogtland.de
www.schullandheime-vogtland.de
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Investitions- und Aufwandsprogramm  
der Wasserwerke Zwickau 2026

Die Wasserwerke Zwickau GmbH ist für die sichere 
Versorgung der Menschen in unserer Region mit 
Trinkwasser sowie für die verlässliche Entsorgung des 
Abwassers zuständig. Um dies auch zukünftig weiter-
hin zu gewährleisten, sind in beiden Bereichen viel 
Engagement und hohe Aufwendungen notwendig. So 
werden die Wasserwerke Zwickau im Jahr 2026 rund 
30 Mio. € (netto) im Gesamtunternehmen investieren, 
davon jeweils ca. 15 Mio. € (netto) in den Bereichen 
Trinkwasser und Abwasser. Für die nächsten Jahre sind 
ebenfalls Investitionen in gleicher Höhe vorgesehen. 
Diese Gelder fließen in die Erneuerung von Leitungen 
(Trinkwasser) und Kanälen (Abwasser) sowie wasser-
wirtschaftliche Anlagen, z. B. Trinkwasserhochbehäl-
tern und Kläranlagen. Dabei entfallen im Schnitt etwa 
2/3 der geplanten Maßnahmen auf die Erneuerungen 
der Netze im Trink- und Abwasserbereich und ca. 1/3 
auf die Erneuerung von baulichen Anlagen. 
Wie in den vergangenen Jahren, soll 2026 eine Viel-
zahl geplanter Baumaßnahmen umgesetzt werden. 
Teilweise sind dabei weitere Straßenbaulast- bzw. 
Medienträger beteiligt. Weiterhin finden zur Instand-
haltung jährlich viele kleinteilige Auswechslungen von 
Anschlussleitungen sowie Reparaturen im bestehen-
den Trink- und Abwassersystem statt.

Rohrnetzerneuerung und Kanalnetzerneuerung in Zwickau, 
Bosestraße/Georgenplatz

Ersatzneubau des Trinkwasserhochbehälters Crimmitschau West

•	Rohrnetzauswechslung und Kanalnetzauswechslung 
in Neukirchen, Poststraße

•	Rohrnetzauswechslung und Kanalnetzauswechslung 
in Crimmitschau, Carthäuser Straße

•	Rohrnetzauswechslung und Kanalnetzauswechslung 
in Werdau, Ringstraße/Damaschkeweg

•	Rohrnetzerneuerung in Hartenstein, Kiefernweg
•	Rohrnetzerweiterung Werdauer Ast (Neustrukturie-

rung des Versorgungssystems südlich von Werdau)
Es ist vorgesehen, insgesamt über 20 km Trink- und Ab-
wasserleitungen zu erneuern bzw. neu zu verlegen.

Zu den größten Baumaßnahmen dieses Jahres im Be-
reich der Netze zählen:
•	Rohrnetzerneuerung und Kanalnetzerneuerung  

in Zwickau, Neumarkt 
•	Rohrnetzerneuerung und Kanalnetzerneuerung  

in Zwickau, Bahnhofsvorplatz
•	Rohrnetzerneuerung und Kanalnetzerneuerung  

in Zwickau, Bosestraße/Georgenplatz  
(geplante Fortsetzung aus dem Jahr 2025)

Zu den größten Baumaßnahmen dieses Jahres im Be-
reich der Anlagen zählen:
•	Ersatzneubau des Trinkwasserhochbehälters Crim-

mitschau West seit 2025 (Volumen von 1.200 m³)
•	Erneuerung von wichtigen Teilen der Anlagentechnik 

der Zentralen Kläranlage Zwickau seit 2025
•	Umbau der Kläranlage Mannichswalde
•	Erneuerung der Maschinentechnik  

im Abwasserpumpwerk Reinsdorf
Diese geplanten Baumaßnahmen sind notwendig, um 
die Versorgungssicherheit weiterhin aufrechtzuerhal-
ten. Für die hierfür ggf. unumgänglichen Straßensper-
rungen bitten wir schon im Voraus um Ihr Verständnis. 
Vielen Dank.
Ihre Wasserwerke Zwickau
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